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Königl. Piesingtel-Jutelligenz⸗SComtoir im Pofl- Lokale. 
Eingang: Plauzengaſſe No. 38 8. 


a a N ae 
No. 250. Montag, ben 26. October. 1848. 


l Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. urd 24. Ockeber 1846. 


Die Herren Kaufleute O. Sube, Ohm und Kämpfe aus Berlin, Henrich aus 
Maunheim, Markhardt aus Buben, Hen Zutsbeſitzer Ströbing nebft Familie aus 
ulm, Herr Oder⸗Amtmaun A. Würtz ans Pr. Stargardt, Herr Conſul Elſaſſer aus 
Pilan, Hert Fabrikant Kämmerer aus Deſſau, log, im Engl. Haufe. Herr Guts⸗ 
beſitzer Dafmer nebſt Frau u. Herr Ob.⸗Amtm. Schröder a. Lauenburg, Herr Nitterguts⸗ 
befiger Oſteroth aus Stendfig, log. im Hotel de Berlin. Heir Buröbefiger von 
Laczewski aus Tuchlin, Herr Oekonom Hamann aus Putzig, log. im Hotel d' Oliva. 
Fran Gutsbeſitzerin von Laczewska nebſt Fräulein Tochter aus Sudnowitz, Herr 
Hofbeſitzer Dyck nebſt Frau aus Zugdam, die Herren Poſthalter Heyer aus Marien- 
werder, Peter aus Marienburg, log. im Hotel de Thorn. | 


Defanatmadhungen, 
1. Da nach $ 6. des Rapon-⸗Regulativs vom 10. September 1828, Umbaus 
ten innerhalb der Feſtungs⸗Rayon⸗Bezirke nur dann ſtatthaft ſind, wenn eine Ver⸗ 
mehtung der Maffiotheile nicht beabſichtigt wird, fo werden, in Gewäßheit einer 
Verfügung des Königl. Allgemeinen Kriegs⸗Departements vom 5. d. M., um die 
Zuläſſigkeit von Baugeſuchen in den Feſtungs Rayong ſogleich genau prüfen zu 
können, diejenigen Grundbeſitzer, welche dergleichen Fünftig anzubringen haben, hie ⸗ 
durch aufgefordert: mit der Einreichung derfelben und der Zeichnung, jedesmal auch 
die einer, von einem MWerkmeifter gefertigten cubiſchen Berechnung des vorhandenen 
alten und abzubrechenden Mauerwerks und der neu aufzuführenden Maſſivtheile zu 
verbinden. Eine Auſſerachilaſſung dieſer Vorſchrift wird die jedesmalige Rückgabe 
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des Geſug 6a wunohfändig und ran na, Sainte far den Bguluſtigen zur 


Folge haben. 


Danzig, den 19. Ortober 1646. 
Der Polizei⸗Präfdent 
v. Clauſewitz. 
2. Von den Benedict⸗Sobinskiſchen Eheleuten zu Radlowo bei Pakosc, iſt 
auf die Amortiſation nachſtehender, angeblich verbrannter Weſtpreuß. Pfandbriefe an⸗ 


getragen. N e 
No. 248. Behle, Schneidemühler Departements, über 300 rtl.] nebſt Coupous 
No. 30. Lonkoßyn, Bromberger 5 „ 500 tl. (pro Johanni und 
No. 11. Sobießernie „, 15 „ 600 rtl. ] Weihnacht 1848 

Dieſes wird mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß nach Ablauf der geſetz⸗ 
lichen Friſt die Amortiſation dieſer Pfandbriefe, wenn ſich etwanige unbekannte Fu: 
haber derſelben nicht melden ſollten, eingeleitet werden wird. 

Marienwerder, den 8. October 1846. 

Königl. Weſtpreuß. Geueral⸗Landſchafts⸗Direction. 
| (gez.) Freiherr von Nofenberg. 

3. Der Müller Friedrich Wilhelm Mehrmann und deſſen Ehefran Heurſette 

geborne Schröder haben auf Grund des $. 392. Titel I. Theil II. des Allg. Land⸗ 

1 zwiſchen ihnen beſtehende Geweinſchaft der Güter und des Exwerbes aus⸗ 

geſchleſſen. N i 

Neuſtadt, den 15. October 1846 5 

Königl. Landger i ch r. 
N K VFR TI SSE MEBN T. 

4. Das Mutzungsrecht auf die Site in der Synagoge in der Strohgaſſe 

No. 100. im Männer raum, 

No. 87. im Frauentaum, a 
ſoll im Wege der Execution an den Meıfib.etenden verkauft werden. 

Dazu iſt ein Termin 5 

er den 28. October 1846, Nachmittags A_AUhr, 
vor dem Henn Sekretait Siewert, Zimmer No. III., des Commerz und Admirali⸗ 
täts⸗-Hauſes angeſetzt. ö * 

Dies wird den Kaufliebhabern bekannt gemacht. 

Danzig, den 16. October 1846. 3 

\ Königl. Pr. Commerz und Admiralitats⸗Colleginm. 

5 Unſer Bedarf an Schmiedeeiſen und engliſchen Sieinkohlen für das Jahr 

1847 ſoll im Wege der Submiſſion dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen 

werden; Lieferungsluſtige werden demnach eingeladen die Bediagungen und Abnahme⸗ 

Vorſchriften in den gewöhnlichen Dienſtſtunden des Vor- oder Nachmittags in un⸗ 

feım Geſchäfts⸗Lokale Hünergaſſe No. 323. einzuſehen, und ihre ſchriftlichen, verſie⸗ 

gelten, auf der Adreſſe mit dem Vermerk : 
„ Submiſſion auf Schmiedeeifen, oder auf Steinkohlen⸗ verſehene Gebote bis 
ſpäteſtens zum 8. Nyvember o. an uns einzureichen. Der Termin zur Eröffnung 
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der eingegangenen Submiſſionen iſt auf den 9. November c. und zwar für das Ei⸗ 
ſen um 9 Uhr, für die Kohlen um 10 Uhr, feſtgeſetzt. ag 
Danzig, den 28. September 1846. x EN 
2 Konigliche Verwaltung der Haupt⸗Attillerie⸗Werkſtatt. 
= Enuntebindungen. a 
6. Heute Morgen vor halb 8 Uht wurde meine liebe Frau von einem geſun⸗ 
den Töchterchen glücklich entbunden. Dieſes zeige ich Freunden und Bekannten ſtatt 
beſonderer Meldung ergebenſt an. W. Krug. 
Danzig, den 24. October 1846. es 
7. Den 24. October, um 9 Uhr Vormittags, wurde meine liebe Frau, geb. 
Zimmermann, von einem geſunden Sohn glücklich entbunden, welches ich hiemit, 
in Stelle beſonderer Meldung, ergebenft anzeige. C. Mie rau. 


Fiterariſche Anzeige. 


8. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., und dei . A. Weber 
iſt vorräthig: 85 


Geſchichte von England, 


Thomas Keightley. 
Deutſch Benreite 5 
von 
F. K. F. Demmler, 
Profeſſor an der Königl. Kadettenſchule Sandhurſt in England. 
Mit einem Vorwort 


von | 
De J. M. ei 
2 Bände in 12 Lieferaugen 3 15 Sgr. 
(eErſcheinen bis Jahresſchluß comptett.) 

Deu Beſitzern der Geſchichtswerke von Rotteck, Böttiger, Kohltauſch 
ne., wird dieſe popnläre Geſchichte Englands hiemit beſtens empfohlen; der erſten 
Lieferung, die jo eben erſchienen und iu allen Buchhandlungen vorräthig iſt, iſt ein 
ausführlicher Proſpect vorgedruckt. A. B. La eiß. 

Hamburg, October 1846. : 


RFREFEOT FEN a 
9. Sue, d. ewige Inde, 10 Bde. mit Stahlſtich. eplt. fi. 67 rtl. f. 15 rtl.; 


Funke, ausführl. Tert z. Bertuchs Bilderbuch, 10 Bde. 1 rtl. Segurs Geſch. Na- 


poleons, Hlbfrbd. 15 ſer.; Livius röm. Geſchichte, überſ. v. Wagner 6 Bde. eplt. 
Hlbfrbd. 1 rtl.; Schulze, Taſchenbuch d. Meßkunſt, 2 — ſt. 3 ft. f. 1 11; Ra- 
eine, ses oeuvres, 2 Tomes Frzbd. 12 sgr.; Kretzſchmer, Repert, all. K. Prß. 
Landes geſetze, 3 Bde. fl. 8 rtl. f. 2 url; Kretzſchmer, Concordauz d. agrar. Geſetze 
te Aufl. 2 Bde. ſt. 3 rtl. f. 1 rtl., zu haben in der Antiguariats⸗Buchhandlung 
von ö Theodor Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000. 

a 5 () 
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10. Theater- Anzeige. 

Montag, d. 26. 3. e. M. Carlo Beati ser Tortüffe der jan⸗ 


gere. Leſtſpiel in 3 A. Hierauf . e. N. Wer ißt mit? 
Vandeville⸗Poſſe in 1 A. 


Dienstag, k. 27. 3 e. M. w. Die Zuſammenkunft in der 
E e Poſſe in 2 Akten. Vorher z. e. M. w. 
ie ſchreibt an ſich ſelbſt. eusſpen in 1 ut 

Zum Beſchluß z. e. M. w. Wer ißt mit? 


Donnerſtag, d. 29. Z. e. M. Undine . Romantiſche Zauberoper m. Tanz 
in 4 Akten. Nach Fouqué's Erzählung bearbeitet. Muſik von 
A. Lortzing. a 


* 
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11. Die Preussisehe National- Versicherungs- 


Gesellschaft in Stettin. 
übernimmt auch zu den billigsten Prämien Ve eee ee hinge- 


fahr und hat zur Vollziehung der betreffenden Anträge ermächtigt—ihren 
Haupt-Agenten A. J. Wendt, 
Heil. Geistgasse No. 978. gegenüber der Kuhgasse. 


12. Die Preussische National-Versicherungs- 
Gesellschaft ın Stettin. 


empfiehlt sich zur Uebernahme von Versicherungen segen Feuersgefahr 
auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art_zu den billigsten Prämien 
ohne dem Versicherer eine Nuchschuss- Verbindlichkeit aufzuerlegen. Die 
Policen werden sogleich vollzogen und jede nähere Auskunft ertheilt stets 
gerne der a „ A. J. Wendt, 
: leil. Geistgasse No, 978., gegenüber der Kuhgasse. 

13. Heute Abend Haſenbraten m. Sauerkohl, Port. 335 Sgr. Ven heute ab 
verkaufe ich d. Flaſche Bairſſch Bier a 1 Sgr. 3 Pf., in und außer d. Haufe u. bringe 
das neue Billard, auf welchem es ſich fehr gut ſpielt, noch ein Mal in Erinnerung 
und bitte um zahlreichen Beſuch, da Speiſen und Getränfe zu jeder Tageszeit gut 
und billig verabreicht werden am Franenthor in den 2 Flaggen. 
14. Da ich eine Wäſcherin bin, welche für fremde Leute wäſcht, fo bitte ich um 
gütigen Zuſpruch; meine Wohnung iſt Hakelwerk No. 303. Beeſchky. 


| eu ꝗ33 = 
15. Tanz«⸗Unterricht. 52 


Einem geehrten Publikum erlaube mir hiedurch die ergebene Anzeige zu mer 
cher, daß ich in den erſten Tagen des Rovemder von einer größern Reife aus dem 
ſüdlichen Deutſchland wieder zurzckkehre, um wie früher Tanz⸗Unterricht zu erthei⸗ 
len. Da ich von nun an ganz allein dem Unterricht mich widmen will, ſo bin ich 
jetzt im Stande, was bei meinem frühern Verhältniß zum Theater nicht immer 
geſchehen konnte, ungeftöit die Stunden abhalten zu können. Die geehrten Ettern 
und Vormünder, die ſchor früher ihre Kinder und Zöglinge mir anzuverttauen die 
Güte hatten, bitte ich, mir auch ferner ihr geneigtes Vertrauen zu ſchenken und 


verſichert zu fein, daß ich durch meinen Untericht hauptſächlich auf eine edle, ſchöne 


Haltung des Körpers zu wirken ſuche. e b i 
Neue Quadrillen und Contretänze, die ich jetzt vielfältig kennen zu lernen 
Gelegenheit hatte, bringe ich mit, und glaube ich auch dadurch zu allen Arrange⸗ 
ments in der nächſten Winterſaiſon willkommen zu ſein. + 
Anmeldungen für meinen Unterricht wird Herr Theodor Bertling, heil. 
Geiſtgaſſe No. 1000., anzunehmen die Güte haben. 
3 Richard Fricke, 
Balletmeiſter und Tanzlehrer, gegenwärtig Mitglied 
d. ungerifhen Tänzer⸗Geſellſchaft v. Veſter Sandor, 
z. Z. in Venedig. 
Venedig, den 19. September 1846. 


16. Neues Etabliſſement. 


Juwelen, Cold⸗ und Silber⸗Waaren⸗Lager, Lang gaſſe 407. 

Einem geehrten Puplikum die ganz ergebene Anzeige, daß ich mich hier als 
Juwelier, Gold⸗ und Silber⸗Arbeiter niedergelaffen, und mein Geſchäft in dem mit 
dem heutigen Tage in der Langgaſſe No. 407., in dem ehemaligen Locale des Fur 
weliers Herrn Griſanowski, eröffnet habe, Mein Lager habe ich durch ſorgfältitze Aus⸗ 
wahl der moderaſten Gegenſtände reichhaltig aſſortüt, fo daß ich jeder Anforderung 
auf Luxusſachen dieſer Art zu genügen im Stade bin. Die Preife find, der Waare 
angemeſſen, aufs billigſte geſtellt, und gebt daher meine Bitte an Eingeehrtes Publi⸗ 
kum, inſonderheit an die reſp. Geſchäftsfreunde meines Herrn Vorgängers in dieſem 


Locale, dahin: mich mit Aufträgen beehren zu wollen, deren Ausführung ſtets reell 


und fünktlich eon mit beſorgt zu werden verſichere. Reparatuten werden eben falls 
aufs ſchleunigſte ausgeführt. A. Lademann, aus Berlin. 
1 Unter den neuen Leipziger Waaren find beſonders die modern en Umſchlage⸗ 
tücher zu empfehlen Breit⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. 

NB. Auch wird daſelbſt ein Schaufeaſter zum Kauf geſucht. 


18. Meine Wohnung iſt dritten Damm Ne 1429. 


J. F. Pohl, Kleidermacher. 


18. Gegen Wechſel u. mehrfache Sicherheit werden 300 tt. geſucht und die 


Adreſſen im Königl. Intelligenz⸗Comtoit unter II. J. erbeten. 
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20. Da die Dampfſchifffahrt zwiſchen Danzig und 
Be Königsberg für dieſes Jahr aufgehört hat, fo mache ich hiermit ergebenſt bekannt, 
daß Guter nach den z illigſten Sätzen zu Lande von mir regelmäßig nach Königs⸗ 
berg und den bis dahin liegenden Städten befördert werden. 
Guſt. Weinick, Häker⸗ u. Peterſilieng.⸗Ecke a. Fiſchmarkt. 

ASSIBIIIIBIIDP SID N DIDI CH DEN D DL 2 

Ne neue Sendung ſehr geſchmackvoller Mantelſtoffe in Lama, 
! 28: Napolitaine ꝛc. iſt mir ſo eben eingegangen; ich beſitze die 
4 ueueſten Pariſer Modells von Damen: Mänteln, und werden Beſtellungen 

8 hierauf in kürzeſter Zeit mit bekannter Solidität von mir ausgeführt. 


5 Siegfried Baum jun., 

Langgaſſe 410., dem Rathhanſe gegenüber. 

SSS GSS 

ER ; ar Geübte Putzmacherinnen finden dauernde . n 1029. 

0 0 N ei * e n 6 1 
{ 23 Pfaffeng. 827. werd. Glacee⸗Handſchuhe gut u. ſchnell gewaſch. u. gefärbt. 
24. Ein Badeſpind wird geſucht Breitenthor No. 1938 

| 25. Vorhemd⸗Näherinnen finden Beſchäftigung gr. Krämergaſſe 640. 

0 26. Ein Hauslehrer wird 9. e. Gutsbeſ. d. Graudenzer Geg. f. e. 12-jährig. 
N Mädch. u. 3 jüngere Knab. geſucht. Unterr. auf d. Piano wäre wünſchensw., doch 


nicht unbedingt erfordert. — Adreſſen u. nähere Bedingung. werd. im Inteligenz⸗ 
Comtoir unter A. M. G erbeten. a 


27. Ein neues Schaufenſter u. ein acht tuͤrk. Pfeifenrohr men 
lig zu verk. Lauggarten No. 244., auf dem Hofe links, 1 Treppe hoch. 
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28. Langgaſſe 378. iſt zu Oſtern 1847 die Saal⸗Etage, beſtehend aus 
3 hettſchaßtlichen Zimmern, Küche, Speiſekammer, Geſindeſtube ꝛc., zu vermiethen. 
Auf Verlangen können auch 2 bis 3 Zimmer in der 3ten Etage dazu gegeben wer⸗ 
den. Von 12 Uhr Mittags ab zu beſeden. f de 
29. In der Plautzengaſſe find 2 Zimmer, Kammer ꝛc. meublirt oder anmeublitt 
zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Näheres Langgaſſe 378. im Laden. 

230. 1 wenn es gewünſcht wird auch 2 meublirte Zimmer nebſt Burſchengelaß 
find Krebsmarkt 486. unweit der Lohmühle zu vermiethen. 
31. Hundegaſſe 270. ſind einige Zimmer zu vermiethen. 
32. Der große Holzraum im Rähm nebft Torfgelaß, Pferdeſtall u. Heuboden, 
dicht am Waſſer gelegen, welcher ſich zu manchem Betriebe eignet, iſ ſofort zu ver⸗ 
mie hen. Näheres gr. Bäckergaſſe No. 1753. a 
33. In Hochſtrieß Po. 23. find mehrere Stuben, Küchen und Stallung für 
Pferde und Wagen zu vermiethen. : u 
34. Frauengaſſe 857. find 2 Stuben mit Meubeln und Beköſtigung ſogleich oder 
vom 1. November zu vernmiethen, 

35. Zimmer m. u. 45. Meub: auch Küche bill. z, vermieth. Hundeg. 301. 
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36. Donnerſtag, den 29. October d. J.,, ſollen in dem Grundſtücke, altſtädtſchen 
Graben No. 327., auf gerichtliche. Verfügung, gegen baate Zahlung öffentlich ver⸗ 
ſteigert werden; * j | 

I Parthie Gerberei⸗Utenfilien, als: 1 gr. kupferner Keſſel, Waagebalken, Schaa⸗ 
len u. Gewichte, 1 Waareuſchrank, 1 gr. eiſenbeſchlagener Kaſten, 8 gr. dito Fäſſer, 
Zurichtetafelu, Leitern, Karren, Eimer, Schabe⸗ u. Schlichteiſen, Pfälze, Keulen, Böcke, 
Tohfäcke, Glättekugeln, pp. — 1 Parthie Geibri⸗Torf, 1 Handwagen, 1 birkener 
Eckſchrank und 1 Hirſchgeweih. 5 SE 
J. T. Engelhard, Auetisnator. 
Sachen zu verfüufen in Danzig. 

Mobilla oder bewegliche Sachen. 


3. Feinſter Orientaliſcher Raͤucherbalſam, wean e 
nige Tropfen auf den warmen Ofen gegoſſen hinreichen, ein geräumiges Zimmer 
mit dem angenehmſten Wohlgeruche anzufüllen, ift fortwährend allein das Fläſchchen 
a 714 Sgr. zu haben bei N E. E. Zingler. 

35. Beachtungswerthe Anzeige. | 
Wie bitten uuſete geehrten Käufer, ſich von dem ſo ſehr Hilligen Verkauf der 
in Leipzig eingekauften Waaren zu überzeugen, und bemerken wir keine Preife, da 
das Publikum von dieſen ſchon längſt überzeugt iſt, wie Band, Tüll, Nett, Spitzen, 
Haubenfonds u. Striche, Blumen, Krepp, Tarlataug, Mull, Battiſt, Linoag, Halb⸗ 
ſchleier, Fragen, Hauben, Glacee⸗, Polka⸗ und Zioitn⸗Handſchuhe, Strümpfe, Era⸗ 
vattentücher, Strickwolle und Baumwolle, Franzen, Knöpfe, Schnüre, Seide und 
alle kleine Artikel werden wie bekannt bei G. S. Goldfhmidt & Co., Breitgaſſe 
No. 1217. verkauft. zu 
PORTRTETESETE ER NTRR TE REORLESK TE LEN IIE 8 37220005 77757878 702,7 
3439. Büchen ſtarkes hochländiſch Klobenholz, etwas ſchwächeres büchen a 
3% hochländiſch Klobenholz, birken 3⸗füßiges Klobenholz, fichten 3⸗füß. Kloben⸗ r 
holz, büchen Knüppelholz, ſowie echt brückſcher trockner Torf und klein ge⸗ $& 
1 ſchlagenes büchen Holz pre Klafter 6 rtl. 10 fgr., iR ſtets zu haben in der N 
3 Niederlage von H. L. Nadell, Langgarten No 70/71. * 
Atme aununüungbhununununmunmnununenen 
40. Ein Bücherſchrank mit Giasthüren ſteht für rtl. 4 zu verkaufen Fraueng. 855. 
41. Stiſche Cathariuen⸗Pflaumen werden verkauft Hundegaſſe 278. 

42. Tricot⸗Beinkleider u. Jacken a 15 Sg., Liſchcher 
a 15 Sg. und Parchende a 23 far. bei S. W. Löwenftein. E 
2 a Ein fiaes Ardeitspferd, brauner Wallach, iſt zu verkaufen Laſtadie 

0. . . r 3 > 

4 Trocknes 3⸗fuͤßiges, fichten u. birken Klobenholz 


verkaufen dilligſt ' H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe 274. 
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45. Friſche Blutegel verkauft einzeln und ſchockweiſe billig 
a f C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarrhofe. 

46. CLattune 13, engl. Baſtard 5, Gardinenzeng 22, breite Neſſel 3, Bettzeug 

22, Piquercord 34, Sammtmancheſter 8, Futterpiquee 5, ſeid. Camlott 8, dopp. 

Cattun 23, Bettdecken 11, weiß 20, Rocke 22, Tiſchdecken 15, 1 Di. gute Strümpfe 

10, in ſchwarz 10, 4 Dtzd. feine ſchl. Taſchentücher 6, 1 De. tyroler Taſchentücher 


11 fg. im bt. Th., i. d. neu erb. Haufe, d. Schuͤtzenh. gegenuͤber. 
4. Weiße Tafel⸗Wachsolichte, 4. 5, 6, & und 10 pre U, weißen, 
gelben und bemalten Wachsſtock, Kinder⸗ und Wagenlaternen⸗Lichte in allen Größen, 


ſo wie kuͤnſtliche Wachslichte, 4, 5, 6 und 8 pro tt, empfiehlt 
8 C. G. Gerlach, Langgaſſe No. 379. 
. Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


48. Nothwendiger Verkauf. a 


Das im Pomlauer Geſträuche belegene, dem Johann Nagel und deſſen geſchie⸗ 
dener Ehefrau Florentine geb. Haſſe gehörige Erbpachtsgrundſtück, abgeſchaͤtzt 
zu 4 pro Cent auf 636 itlr. 20 ſgr. 
5 und zu 5 pro Cent auf 509 rtlr. 10 fgr. 
fell zufolge der nedſt Hppothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 


ſehenden Tare am 22. Dezember c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Carthaus, den 27. Auguft 1846. f 
5 Königl. Land⸗Gericht. 


.. een 5 
E dRietal⸗ECfiat tion. 


49. Königl. Land⸗ und Stadtgericht Mewe. 


Nachdem über das Nachlaßvermögen des hieſelbſt verſtorbenen, Böttchermeiſters 
Heinrich Fabritius der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, werden alle 
unbekannten Gläubiger des Gemeinſchuldners hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche 
und Forderungen an die Maſſe in dem uf 

deu 7. Dezember e., 9 Uhr, 
vort dem Herrn O. K.-G. Aſſeſſor Neſemann in unſerm Gerichts hauſe hieſelbſt angeſetzten 
Connotationstermine perſönlich oder durch legitimirte Bevollmächtigte anzumelden 
und refp. zu liquidiren, widrigenfalls dergleichen Gläubiger aller ihrer eimaniger 
Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger, von der Maſſe noch übrig bleiben wird, 
verwieſen werden ſollen. Auswärtigen Gläubigen wird der Juſtiz⸗Commiſſarius 


Dittrich hieſelbſt zus Wahrnehmung ihrer Gerechtſame empfohlen. 


Y 


—— 


